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Programm Seite:
403
Endlich Momente der Ruhe 
Gute-Nacht-Cafés: Aber ein Kaffee muss sein, denn schlafen will noch niemand

Endlich Ruhe. Es ist der erste Moment an diesem Tag, den Marc Pauly für sich alleine hat. Er sitzt im Gute-Nacht-Café der freikirchlichen Kreuzgemeinde Bremen. Knapp 60 Gute-Nacht-Cafés haben Ehrenamtliche extra für den Kirchentag eingerichtet. Seit dem frühen Morgen ist der Jugendreferent aus dem Kreis Soest mit Jugendlichen seiner Gemeinde durch Bremen gezogen. Eng gedrängt hat er in Bussen gestanden, in Schlangen gewartet und im Getümmel ständig seine Gruppe gesucht. Er sitzt an einem der kleinen Bistro-Tische, trinkt einen Tee und isst eine Kleinigkeit: „Hier kann ich mal abschalten, mich sammeln und darüber nachdenken, was war und was wird!“ 
Immer mehr Kirchentagsbesucher stellen sich an der Kuchentheke an und holen sich Teller mit süßen Schnecken oder Mini-Würstchen. Die Tische sind mit Teelichtern und orangefarbenen Rosenblättern dekoriert. Ursula Schmidt schenkt Café aus und schneidet dicke Schokoladenkuchen-Stücke. „Eigentlich ungewöhnlich, um halb elf Uhr abends noch einen Café zu trinken“, sagt die 67-Jährige: „Viele sind eigentlich todmüde von den Veranstaltungen, aber sie wollen einfach nicht schlafen gehen.“ Im Café läuft keine Musik -  ganz bewusst, erklärt Frau Schmidt: „Die Menschen sollen hier zur Ruhe kommen, sich entspannen und neue Pläne schmieden.“

Birgit Paasmann (29) und Samantha Faber (28) dippen Brezeln in Tomaten-Aufstrich. Die beiden summen das „Mensch, wo bist du?“-Kirchentagslied von den Wise Guys. „Das Konzert war der Wahnsinn“, schwärmt Samantha: „Ich habe sie schon mal in Oldenburg gesehen, aber da waren nur ein paar 100 Leute da. Kein Vergleich!“ Die Freundinnen sind ins Gute-Nacht-Café gekommen, weil sie sich nicht gleich ins Gedrängel am Bahnhof stürzen wollten. Sie haben noch eine einstündige Zugfahrt nach Oldenburg vor sich. „An Schlafen ist sowieso nicht zu denken“, sagt Birgit und nimmt einen großen Schluck Kaffee: „Der ganze Tag war so bewegend und eindrucksvoll, dass ich auch ohne Kaffee nicht schlafen könnte!“
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